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Mehrweggeschirr statt Littering

„Sauberei“ I Wädenswil I 10. Februar 2012 I Referat Carole Straub

Gurtenfestival, Bern 2000Gurtenfestival, Bern 2000
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GurtenfestivalGurtenfestival, Bern 2003, Bern 2003

Holland Fans Euro08; Bundesplatz BernGurtenfestivalGurtenfestival 20092009
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Abfallreglement, Artikel 4

Für bewilligungspflichtige 
Veranstaltungen auf öffentlichemVeranstaltungen auf öffentlichem 
Grund darf in der Regel nur Pfand-
oder Mehrweggeschirr verwendet 
werden. 

BundesplatzeinweihungBundesplatzeinweihung 20042004

Ausgangslage

500 Veranstaltungen im Jahr

120 davon mit Catering

FrauenlaufFrauenlauf 20082008 BuurezmorgeBuurezmorge 20072007
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So funktioniert‘s

Mehrwegbecher und Teller aus- Mehrwegbecher und –Teller aus  
Kunststoff, Porzellan oder Glas 

mit CHF 2.- Pfand
- Petflaschen mit Pfand & -chip

- Essen:“Pack‘s ins Brot“

> Geschirr mieten und> Geschirr mieten und 
schmutzig zurückgeben

Umsetzung mit Veranstaltenden

- Abfallkonzept verlangen

- Kontrolle vor Ort

- Sanktionen: keine Bewilligung im 

nächsten Jahr oder Busse
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Ökobilanz

Umweltbelastungspunkte pro Gebrauch: 
4 Bechertypen im Vergleich4 Bechertypen im Vergleich

Abwasch

Antranspor
t

Herstellung

Reinigungs-
maschine

Entsorgung

Quelle: Infras 2002 I Angaben in EI99 10^5  

Mehrwegbecher Kartonbecher PET Becher Polystyrolbecher

Beispiel Fasnacht Bern

Gut besucht, 

schönes Wetter

2004 2008

alles 
W f

alles 
M h

g26.ch

Wegwerf Mehrweg

28 t Abfall 16 t Abfall
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Positive Resultate

• Weniger Abfall an Veranstaltungen, mehr Sauberkeit & Qualität

• Positives Image für die Veranstaltung

• Mehrweg hat hohe Akzeptanz beim Publikum

• Gesteigerte Trink- und Essqualität

• Kostenersparnis bei der Reinigung und Entsorgung

• Ressourcenschonung

„„MehrwegMehrweg = = AntilitteringAntilittering & Sensibilisierung“& Sensibilisierung“

Projektidee: Takeaway-Label
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Ziele des Takeaway-Label

1 2 3

Echte Abfallvermeidung
- Hauptanteil des Abfalls ist 
von Takeaway

Stop Littering Ressourcenschonung
- Bevölkerung fühlt sich bzgl.

Littering unwohl
- Hohe Reinigungskosten für

öffentliche Hand

- Mehrweg = beste 
Ökobilanz
- Einsparung von CO2-
Emissionen

• Sind Sie bereit etwas gegen den Abfallberg zu tun?

• Umfrage bei der Bevölkerung, Sommer 2010, 460 
Befragte

«88% der Befragten sind bereit, mit 
mehr oder weniger Aufwand etwas 
gegen den Abfallberg1 zu tun.»
Quelle: Befragung ERB 2010
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• Sind Sie bereit, Mehrweggeschirr zu verwenden?

• Umfrage bei der Bevölkerung

«Sind Sie bereit, 
Mehrweggeschirr 
anstelle von Wegwerfgeschirr zu 
verwenden?»
Quelle: Befragung ERB 2010

• Würden Takeaways mitmachen?

• Umfrage bei den Takeaways, Herbst 2010, 60 Befragte

«Würden Sie mitmachen, wenn es 
ein 

Mehrweg-Takeaway-System gäbe?»
Quelle: Befragung Takeaway-Betriebe ERB 2010
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• Was ist die Grüne Tatze?

Mehrwegartikel1 Pfandsystem2 Label4Netzwerk3Mehrwegartikel1 Pfandsystem2 Label4

• Mehrwegbehälter Essen
• Später Ausbau: Tassen, 

Besteck usw. 

• Pfandkarte
• Cash

Netzwerk3

• Internetadresse
• Ausgabe & Rücknahme
• Informationen

• Zertifizierung
• Wiedererkennung

• System im Kreislauf

Geschirr 
wird an 

Takeaway 
geliefert

Kunde 
wählt 

Einweg od. 
h

g
Mehrweg

Geschirr 
wird 

abgeholt 
und 

gewaschen

Kunde 
bezahlt 
Menu & 

Pfand 

Behälter 
retour an ein 
Takeaway mit 

Label

Pfand 
zurück an 

Kunde
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Der Behälter

Reinigung Dicht schliessend! !

Höchster Hygienestandard!Stapelbar!

Vorgehen

Finanzierung

Prototyp & Produktion Gefäss

Verpflichtung Takeaways

Aufbau Logistik

Informationskampagne

Pilotphase Stadt BernPilotphase Stadt Bern

Auswertung  
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